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Wirtschaftsförderung

 
Seit über 50 Jahren ist der Europäische Wirtschaftsnachrichtendienst EUWID in Gernsbach ansässig. 1968 übernahm Dr. Casimir Katz 
den Verlag und verlegte den Firmensitz von Berlin ins Murgtal. Bürgermeister Julian Christ tauschte sich im Rahmen seiner Unterneh-
mensbesuche mit Geschäftsführer Dr. Martin Katz und Sven Klein, Leiter Personal, Verwaltung und Finanzen, über den renommier-
ten Fachmedienanbieter und über den Gernsbacher Wirtschaftsstandort aus. Bei dem Gespräch brachten die Verantwortlichen von 
EUWID auch zum Ausdruck, dass das Gernsbacher Unternehmen derzeit Redakteure, Volontäre und einen Lehrling sucht und sich 
personell erweitern möchte. V.l.n.r.: Dr. Martin Katz, Bürgermeister Julian Christ, Sven Klein. Foto: Stadt Gernsbach

AltstadtLeben

Neuer Veranstaltungskalender  
für die Gernsbacher Altstadt
Auf dem Kalender der Website 

www.gernsbacher-schaufenster.de 
können neue Events nun ganz bequem 
und kostenlos selbst eingetragen sowie 
alle bereits geplanten Veranstaltungen 
in der (Alt)Stadt gefunden werden.

Einige Events stehen schon fest und 
sind auch online. Mit Straßenmusi-
kern, verschiedenen Themenmärkten, 
tollen Aktionen sowie Open-Air-Kino 
und vielem mehr sind schöne Tage und 
Abende in unserer historischen Alt-
stadt garantiert. Zum Eintragen einer 
Veranstaltung ist keine Registrierung 
notwendig. Es braucht lediglich genaue 
Orts- und Zeitangabe, Eintrittspreis und 
ein Bild. Die Veröffentlichung eines neu-
en Events erfolgt nach Prüfung durch die 
städtische Wirtschaftsförderung. Jede 

Gernsbacherin und jeder Gernsbacher, 
jeder Gernsbacher Verein, jeder Gerns-
bacher Freundeskreis, alle Gernsbacher 
Künstlerinnen und Künstler, alle Anwoh-
nerinnen und Anwohner sind herzlich 
eingeladen, den neu geschaffenen 
Raum in der Fußgängerzone ganzjährig 
zu erobern!
Die städtische Wirtschaftsförderung 
steht hier als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung, koordiniert und unterstützt 
alle Anfragen und bewirbt die stattfin-
denden Aktionen.
Kontakt:
wirtschaftsfoerderung@gernsbach.de,
Nicoletta Arand, Tel. 07224/644-401,
Diana Schmidhuber, Tel. 07224/644-403. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Neue Events einfach und bequem eintra-
gen und finden über www.gernsbacher-
schaufenster.de Foto: Stadt Gernsbach
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Zeichen der Solidarität

Mahnwache für den Frieden  
in der Gernsbacher Altstadt
Am 24.02.2023 jährt sich der Über-

fall Russlands auf die Ukraine. 
Verschiedene Gernsbacher Akteure 
haben sich überparteilich und überkon-
fessionell verabredet, um gemeinsam 
ein Zeichen der Solidarität für die ange-
griffene Ukraine zu setzen.

Sie rufen für Freitag, den 24.02., um 
17.30 Uhr zu einer kurzen Mahnwache 
in der Gernsbacher Altstadt auf. Nico 
Fatebene, SPD-Stadtrat: „Die Bilder aus 
der Ukraine schockieren uns alle noch 
immer. Der Krieg muss endlich ein Ende 
finden.“ Johanna Wilhelm-Lang, SPD 
Vorsitzende ergänzt: „Das vor einem Jahr 
von den vier jüngsten Gemeinderäten ini-
tiierte Aktionsbündnis ist nicht verstaubt. 
Viel eher hat sich daraus ein breites 
gesellschaftliches Bündnis in Gernsbach 
entwickelt.“ Bei der Mahnwache soll in 
kurzen Statements und Musikstücken 
zum Frieden aufgerufen werden. Die SPD, 

CDU, Bündnis90/Die Grünen, die katholi-
sche und evangelische Kirche Gernsbach 

laden herzlich zur Teilnahme ein. Bringen 
Sie gerne Kerzen mit. 

 
Mahnwache 2022: Gernsbacher Bürger:innen auf dem Salmenplatz. Foto: Markus Maul

Einladung Infoveranstaltung

9.3.: Infoveranstaltung zur Flüchtlingsunterbringung
Mit dem vom Gemeinderat be-

schlossenen Erwerb und dem an-
schließenden Umbau des ehemaligen 
Gasthauses ‚Lautenfelsen‘ in Lauten-
bach geht die Stadt Gernsbach einen 
weiteren Schritt auf dem ‚Gernsbacher 
Weg‘, der städtischen Strategie zur de-
zentralen Unterbringung Geflüchteter.

Das ehemalige Gasthaus ‚Lautenfelsen‘ 
liegt am Ortseingang von Lautenbach 
und ist gut geeignet, um die Zuziehen-
den in das Dorf- und Vereinsleben ein-
zubeziehen. In Vorbereitung des Zuzugs 
lädt die Stadt Gernsbach alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger am 9. März 
2023 um 18 Uhr zu einem Infoabend im 
Bürgerhaus Lautenbach ein.

Angesichts der sehr starken Flüchtlings-
bewegung von bis zu 180 Flüchtlingen 
alleine in diesem Jahr reicht die bisheri-
ge Strategie, Geflüchtete in angemiete-
ten Privatwohnungen unterzubringen, 
nicht aus. Daher setzt die Stadt auf die 
Schaffung weiteren Wohnraums: So 
sollen geeignete Bestandsimmobili-
en der Stadt, wie beispielsweise das 
alte Postgebäude in der Bleichstraße, 

umgenutzt werden, weitere geeignete 
Immobilien angekauft und mittelfris-
tig auch Neubauten auf kommunalen 
Grundstücken errichtet werden. Mit 
dem Erwerb und Umbau des ehemali-

gen Gasthauses ‚Lautenfelsen‘ setzt der 
Gemeinderat den Gernsbacher Weg 
konsequent fort, so dass Unterbringun-
gen auch in Hallen möglichst vermie-
den werden sollen. 

 
Das ehemalige 'Hotel Lautenfelsen' wird zur Unterkunft für Geflüchtete.  
 Foto: Stadt Gernsbach



Gernsbacher Puppentheaterwoche 2023

Breite Unterstützung durch 18 Sponsoren
Sie ist aus dem Gernsbacher Kulturpro-

gramm nicht wegzudenken: Ab dem 25. 
März 2023 öffnet sich erneut der Vorhang 
in der Stadthalle für die 34. Spielsaison der 
Gernsbacher Puppentheaterwoche.

Auch dieses Mal ist es den Organisatoren der 
Stadtverwaltung und den neuen künstleri-
schen Leitern Florian Kräuter und Jana Wei-
chelt gelungen, ein abwechslungsreiches, 
spannendes und bisweilen auch erheitern-
des Programm für Kinder und Erwachsene 
zusammenzustellen. Mit der Programm-
auswahl – hervorzuheben ist das neue, 
experimentierfreudige Label „Puppe-Spe-
zial“, das Konzert zur Festival-Eröffnung, die 
Lecture-Performance mit Florian Feisel, zwei 
englischsprachigen Stücke und das Engage-
ment vermehrt jüngerer Darsteller*innen 
auf der Bühne – soll noch stärker auch ein 
jüngeres Publikum angesprochen werden. In 
dem Pressegespräch zur Vorstellung der Pro-
grammbroschüre kurz vor Vorverkaufsstart 
stellte Bürgermeister Julian Christ die 18 
Unternehmen vor, die mit ihrem finanziellen 
Engagement helfen, die Qualität und das 
Fortbestehen der Gernsbacher Puppenthea-
terwoche zu sichern.

„Nachdem der Initiator und künstlerische 
Leiter der Puppentheaterwoche, Frieder 
Kräuter, nach 33 Jahren in den Ruhestand 
gegangen ist, schätzen wir uns glücklich, mit 
dessen Sohn Florian Kräuter und seiner Le-
bensgefährtin Jana Weichelt eine kompeten-
te Nachfolge gefunden zu haben. Auch für die 
kontinuierliche Unterstützung durch Unter-
nehmen aus Gernsbach und Umgebung sind 
wir sehr dankbar. Nur so ist die Durchführung 
des beliebten und bundesweit bekanntem 
Gernsbacher Kultur-Events möglich“, machte 
Bürgermeister Christ deutlich. 2023 konnten 
mit der Sparkasse Rastatt-Gernsbach, der 
Glatfelter Gernsbach GmbH und Casimir 

Kast Verpackung und Display GmbH wieder 
langjährige Unterstützer als Hauptsponsoren 
gewonnen werden.Weiter engagieren sich 
als Partner die Bücherstube, burster präzisi-
onsmesstechnik, CosMed Baden-Baden, EU-
WID Europäischer Wirtschaftsdienst, Optik 
Knapp, Friseursalon Löwenthal, Ludwig Stö-
ßer GmbH, Mahler Parkett & Bodenbeläge, 
die „Schatzinsel“, Hotel-Gasthof „Sternen“, 
Storch & Kollegen Zahnarztpraxis Gaggenau, 
Zimmerei-Dachdeckerei Wieland, Deckers 
Biohof, W-Quadrat sowie ein anonymer 
Sponsor, der anonym bleiben möchte. Insge-
samt stellen die Sponsoren einen Beitrag in 
Höhe von 11.200 Euro zur Verfügung. 

Gernsbacher Puppentheaterwoche vom 25. März bis 01. April 2023

Buntes Programm, Vorverkauf startet am 01. März
Die Papiermacherstadt atmet derzeit 

wieder eine ganz besondere, vor-
freudige Atmosphäre.
Die alljährliche Puppentheaterwoche, 
ein Höhepunkt im Kulturkalender von 
Gernsbach, steht bevor. 2023 findet die 
nunmehr 34. Puppentheaterwoche statt.
Zwei Wochen vor Ostern öffnet sich 
am 25. März für eine Woche lang der 
Vorhang für „großes Theater auf kleinen 
Bühnen“ mit einem reichhaltigen 
Programm für ein generationenüber-
greifendes Publikum. Bühnen aus ganz 
Deutschland und dem benachbarten 
Ausland präsentieren an insgesamt 22 
Vorstellungen die scheinbar grenzenlo-
sen Möglichkeiten des Puppentheaters.
Für das abwechslungsreiche Programm 
zeichnen sich die neuen künstlerischen 
Leiter, Florian Kräuter und seine Lebens-
gefährtin Jana Weichelt, verantwortlich. 
Beide sind als Puppenspieler und Theater-
schaffende am Städtischen Puppentheater 
Magdeburg tätig und eng mit Gernsbach 
und der Puppentheaterwoche verbunden.

Florian Kräuter und Jana Weichelt übernah-
men die künstlerische Leitung, nachdem 
sich der langjährige künstlerische Leiter 
Frieder Kräuter nach drei Jahrzehnten und 
der 33. Gernsbacher Puppentheaterwoche 
2022 in den Ruhestand verabschiedete.
Mit Gastspielen auf deutschsprachigen 
und internationalen Festivals und in 
Koproduktionen mit anderen Theater-
gruppen sind Florian Kräuter und Jana 
Weichelt in der Figurentheaterszene 
vernetzt und stehen für einen weiten 
Blick in diese vielseitige Theaterform.
Die Puppentheaterwoche 2023 ist also 
auch ein Sprung ins Neue und Anlass für 
ein besonderes FESTival!
Das Programm 2023 startet dann auch 
gleich mit einem großen Fest: Mit Aus-
stellungseröffnung, Theater-Show und 
einem mitreißenden Konzert.
Im Foyer der Stadthalle wird am Samstag, 
25. März 2023 um 20 Uhr die Ausstellung 
der Pyromantiker-Berlin eröffnet. Die 
Betrachter*innen blicken ins Innere eines 

Gewächshauses und entdecken allerlei 
Miniaturen, Spielzeug, kleine Puppenstu-
ben … absurde Ideen werden zu einem 
anarchischen Kunstwerk). Weiter geht es 
im großen Saal der Stadthalle, in dem eine 
tschechische Produktion spielt, die be-
reits auf unzähligen Festivals im europäi-
schen Ausland zu sehen war: Das Theater 

 
Die begleitende Ausstellung in einem 
Puppenhaus. Foto: Feuerwerktheater
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Bürgermeister Julian Christ, der neue künstlerische Leiter Florian Kräuter, Kul-
turamtsleiterin Melanie Mußler und die Sponsorinnen und Sponsoren freuen sich auf 
die Puppentheaterwoche 2023.  Foto: Stadt Gernsbach

4 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 8 | 2023 



Fekete Seretlek präsentiert KAR (Repass), 
russischer Realismus nach Leo Tolstoi trifft 
auf Anarchie, Live-Musik, Rauch und Feu-
er. Ein rauschhaftes Erlebnis. Und nach 
einer Pause spielen die sechs Darsteller – 
alles virtuose Musiker – in einem furiosen 
Konzert das Publikum von den Sitzen.
Im Abendprogramm geht es am Dienstag, 
28. März 2023 um 20 Uhr weiter: Unter dem 
neuen Programm-Label „Puppe Spezial“, 
unter dem Inszenierungen gezeigt werden 
sollen, die über die Genre-Grenzen hinaus 
schreiten, zeigt Florian Feisel seine Lecture 
Performance „Puppen sterben besser“ 
und befragt darin Grenzgänger zwischen 
den Künsten, die Dinge, um etwas über 
das Leben zu lernen: Wie menschlich kann 
eine Puppe sein? Warum frisst das Krokodil 
Gummipuppen? Wo wohnt die Gegenwart? 
Wie viel Zukunft hat meine Vergangenheit? 
Wieso ist der Kasper unsterblich? Ein Abend 
für Fragen und alle die mehr über die Kunst 
des Puppenspiels wissen möchten.
Ein Anti-Kriegs-Puppentheater vom 
weltbekannten israelischen Puppen-
spieler Ariel Doron folgt am Mittwoch, 
29. März 2023 um 20 Uhr. In dem eng-
lischsprachigen Stück „Plastic Heroes“ 
wird der Bezug zwischen Inszenierung 
und Realität offensichtlich.
Lutz Großmann präsentiert am Don-
nerstag, 30. März 2023 um 20 Uhr mit 
„Kasper tot. Schluss mit lustig“ ein Hand-
puppenspiel für Erwachsene auf der 
Grenze zwischen Leben und Tod.

 
„Kasper tot. Schluss mit lustig.“  
 Foto: Lutz Großmann
Rike Schuberty interpretiert am Frei-
tag, 31. März 2023 um 20 Uhr mit dem 
Erwachsenen-Stück „Paul und Paula“ 
die wohl schönste Liebesgeschichte der 

DDR neu als eine sinnliche Mischung aus 
Theater, Live-Musik und Puppenspiel.
Und zum großen Finale spielt am Samstag, 
01. April 2023 das Theater auf der Zitadelle 
ihren bereits fünften Teil der Berliner 
Stadtmusikanten: „Grand Hotel Grimm!“

 
„Grand Hotel Grimm“. Foto: Theater Zitadelle
Das Repertoire für Kinder und Famili-
en startet am Sonntag, 26. März 2023 
gleich mit zwei Inszenierungen.
Das Theater Flunker-Produktionen hat 
um 11.30 Uhr und 15 Uhr das Stück „Sonst 
noch Wünsche“ im Gepäck. Eine heile 
Welt aus oberflächlichem Glück zieht vor-
bei, lässt Abgründe aufblitzen und macht 
den Weg frei für die eigentlichen Wunsch-
räume, die, in denen die Zuschauer*innen 
sich selber wiederfinden - dort im Zwi-
schenreich von Realität und Fantasie.
Am Abend um 19 Uhr folgt dann das 
Familienstück „Und der Hahn hat immer 
Recht“ von den Pyromantikern Berlin. Mit 
hintersinnigem Humor und einem virtuos 
gespielten Handpuppenspiel wird die alt-
französische Tierfabel von Edmond Rostand 
- „Chantecler“ - erfrischend neu erzählt.
Der Kinderbuch-Klassiker „Die kleine 
Hexe“ findet mit Sabine Mittelhammer 

am Dienstag, 28. März 2023 um 15 Uhr 
den Weg auf die Bühne.
„Die Katze, die tut, was sie will“, eine 
Schöpfungsgeschichte von Horst Hawe-
mann, mit allerhand Wildtieren und einer 
kleinen wilden Menschenfamilie, wird 
liebevoll erzählt von Lutz Großmann am 
Mittwoch, 29. März 2023 um 15 Uhr.

 
„Die Katze, die tut, was sie will“  
 Foto: Lutz Großmann
Ein weiterer Klassiker aus der Literatur 
für Kinder folgt am Donnerstag, 30. 
März 2023 um 15 Uhr mit Hans Falladas 
„Mäuseken Wackelohr“, gespielt von der 
großartigen Berliner Puppenspielerin 
Rike Schuberty.

Und schließlich beendet die einfühlsa-
me und virtuos vom Akkordeonisten 
Hannes Lingens live begleitete und von 
Susanne Olbrich gespielte Inszenierung 
„Vom Fuchs, der ein Freund sein wollte“ 
am Freitag, 31. März 2023 um 15 Uhr 
das Repertoire für Kinder.

Mit der Programmauswahl – hervor-
zuheben ist das neue, experimentier-
freudige Label „Puppe-Spezial“, das 
Konzert zur Festival-Eröffnung, die 
Lecture-Performance mit Florian Feisel, 
zwei englischsprachigen Stücke und 
das Engagement vermehrt jüngerer 
Darsteller*innen auf der Bühne – soll 
noch stärker auch ein jüngeres Publikum 
angesprochen werden.

Die Gernsbacher Puppentheaterwoche 
wird von 18 Sponsoren aus und um 
Gernsbach unterstützt.

Der Kartenvorverkauf beginnt beim 
Kulturamt Gernsbach am Mittwoch, 01. 
März 2023. 

Das Kulturamt empfiehlt, Veranstal-
tungstickets bequem und kontaktlos on-
line unterwww.reservix.de zu erwerben. 

Alternativ können die Tickets natürlich 
auch vor Ort bei der Touristinfo Gerns-
bach, Igelbachstraße 11, und anderen 
reservix-Vorverkaufsstellen in der Regi-
on erworben werden. 

 
„KAR“. Foto: Fekete Seretlek

 
„Die kleine Hexe“. Foto: Handmaids Berlin
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Multivisionsshow in der Stadthalle Gernsbach

„Die Seidenstraße -  
Radabenteuer auf dem Weg nach China“
Anfang April 2018 verließ der Wel-

tenradler Thomas Meixner seine 
Heimat in Sachsen-Anhalt, um sich von 
Bitterfeld auf dem Weg nach Osten 
zu machen und den alten Routen der 
Seidenstraße zu folgen.

Er reiste durch Südosteuropa bis in die 
Türkei, kam dann in die Kaukasusregion. 
Hier erkundete er Georgien, Armenien 
und Aserbaidschan. Mit einer Fähre 
setzte er über das Kaspische Meer über 
und kurbelte von Kasachstan nach Usbe-

kistan und Kirgisien. Schwerpunkt seiner 
abenteuerlichen Radreise wurde dann 
die Volksrepublik China. Er erreichte 
schließlich nach knappen 13.000 Kilome-
tern im Sattel den Endpunkt seiner Reise, 
die alte Kaiserstadt Xian in Zentralchina. 
Das Spannende an dieser Tour waren 
nicht zuletzt die schwierigen Reisebedin-
gungen wie tagelanger kalter Regen in 
der Osttürkei, die sommerliche Hitze in 
Zentralasien, die Polizeikontrollen in Chi-
na und ein Sandsturm in der Taklamakan-
Wüste. Entschädigt für diese Strapazen 

wurde er mit großer Gastfreundschaft, 
vor allem in den muslimischen Ländern 
wie der Türkei, Kasachstan und beson-
ders in Usbekistan. Alte historische Orte 
wie Khiva, Buchara, Samarkand und 
Kaschgar erinnerten ihn an die Zeiten, wo 
auf den alten Handelsrouten von West 
nach Ost nicht nur Waren, sondern auch 
Ideen und Innovationen ihren Austausch 
fanden. Auf seinem Weg durch Westchi-
na konnte er sehen und erleben, dass sich 
in China alles dramatisch verändert hat, 
denn im Zuge seiner Weltumrundung 
vor 20 Jahren kam er schon einmal hier 
vorbei. Sein Chinavisum wurde ihm fast 
zu Verhängnis, und er musste viel inves-
tieren, um ohne zeitliche Komplikationen 
Xian zu erreichen. Stacheldraht, totale 
Überwachung und massive Polizeiprä-
senz in Xinxiang erschwerten das Radfah-
ren in Westchina enorm.

In dem knappen halben Jahr hatte Tho-
mas Meixner sehr viele und intensive 
Erlebnisse. Der Fernradler hatte wieder 
Gelegenheit, nicht nur Fotos zu machen, 
sondern Momente auch mit Video- und 
Audioaufnahmen einzufangen.
In einer spannenden Multivisionsshow 
möchte er seine Gäste einladen, mit ihm 
gemeinsam auf der Seidenstraße nach 
China zu reisen. Die Veranstaltung vom 
Kulturamt der Stadt Gernsbach findet 
am Montag, 6. März 2023, um 19.30 
Uhr in der Stadthalle Gernsbach statt. 
Tickets gibt es im Vorverkauf für 10 €, an 
der Abendkasse für 12 €.
Infos auch unter: 
 www.thomasmeixner.de 

 
Lager am Morgen in Westchina. Foto: Thomas Meixner

Treffpunkt H10

Neuer Kurs ‚Lerncafé‘ für geflüchtete Männer
Am 2. März 2023, 16 Uhr, startet 

im Treffpunkt H10 in Gernsbach, 
Hauptstraße 10, mit dem ‚Lerncafé‘ ein 
neues Kursangebot, das sich gezielt an 
geflüchtete Männer richtet.

Hierbei geht es nicht nur um Spracher-
werb. Vielmehr werden verschiedene 
Themen besprochen wie beispielswei-
se ‚Lernen lernen‘, ‚Beruf und Arbeit‘, 
‚Familie‘, ‚Schule in Deutschland‘ oder 

alltägliche Angelegenheiten wie die 
Eröffnung eines Bankkontos oder das 
Ausfüllen eines behördlichen Formulars. 
Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer 
Hilfe beim Nachholen und Vertiefen 
der im Rahmen des Integrationskurses 
bearbeiteten Inhalte.

Der Kurs ist kostenlos und findet regel-
mäßig dienstags und donnerstags von 
16 bis 18 Uhr statt.

Das Lerncafè ist ein Kursangebot des 
vom Bundesamt für Heimat und Migra-
tion geförderten Programms ‚Migranten 
einfach stark im Alltag‘ (MiA), die Pro-
jektkoordination liegt in den Händen des 
fka – Freundeskreis Asyl Karlsruhe e. V.

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail:  
ik-mia@fka-ka.de oder telefonisch:  
+49 15785093288, 015207391280 
(WhatsApp oder Anruf). 
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Die nächste Kunstausstellung im  
Rathaus Gernsbach eröffnet am 04. März 2023

„Schwarzwald in Farbe“
Am Samstag, 04. März 2023 eröffnet 

im Gernsbacher Rathaus die 239. 
Kunstausstellung.

Das Künstlerehepaar Valentina und 
Pavel Munteanu zeigt den „Schwarz-
wald in Farbe“. Das Künstlerehepaar 
Munteanu lebt jetzt seit 4 Jahren in 
Deutschland und der Schwarzwald hat 
sie auf den ersten Blick in seinen Bann 
gezogen - sie haben sich buchstäblich in 
die Schwarzwaldlandschaft verliebt! Als 
Ergebnis vieler Ausflüge und Wanderun-
gen entstand bei beiden der Wunsch, 
diese Landschaften in ihrem eigenen Stil 
zu malen und die einzigartige Schönheit 
der Region zum Ausdruck zu bringen.

Im Atelier war es jedoch nicht möglich, 
den ganzen Farbreichtum der Umge-
bung in der natürlichen Beleuchtung zu 
erfassen. So haben sie begonnen - der 
Kunst zuliebe - in der freien Natur zu ar-
beiten. Plein Air Malerei unter der war-
men Sommersonne, Seite an Seite mit 
blühenden Pflanzen oder in der eisigen 
Winterluft in der Nähe des Berghangs 
– die Protagonisten ihrer Gemälde sind 
Luft, Raum und Perspektive!

Über das Künstlerehepaar
Valentina Munteanu ist bildende 
Künstlerin, Malerin, Lehrerin für Kunst 
und Absolventin des Colleges of Fine 
Arts „A. Plămădeală “. Ihre besondere 
Leidenschaft für Licht und Farbe und die 
Liebe zur Natur, vor allem zu Blumen, 
aber auch Landschaften, in denen sie 
nach der spezifischen lokalen Note 
sucht, spiegelt sich in einer Vielzahl ihrer 
Arbeiten wieder.

Sie gehört nach eigenem Bekunden zu 
den Künstlern, die ihre Emotionen in 
einer möglichst kurzen Zeit herauslas-
sen wollen, ohne etwas zu versäumen. 
Im Pleinair verwickelt sie sich oft in ein 
Wettrennen mit der Natur. Die Arbeit 
ist emotional und schnell, weil sie nicht 
mit dem Kopf, sondern mit dem Herzen 
malt. Pleinair gibt ihr mehr Freiheit 
und die Bilder werden dadurch anders, 
lebendiger. Sie hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die ständige Veränderung der 
Farbtöne und des Lichts zu verschiede-
nen Tageszeiten und bei unterschiedli-
chen Wetterbedingungen festzuhalten. 
Im Schwarzwald-Pleinair hat sie sich für 
selbst neu wiederentdeckt. Über die 

Jahre hat sie mehrere Gruppenausstel-
lungen und Plein-air Malveranstaltun-
gen organisiert. Derzeit führt sie sowohl 
Online-Malkurse, als auch Kurse in Prä-
senz für Kinder und Erwachsene durch.

Pavel Munteanu ist Maler und Künstler 
für bildende Kunst und Absolvent des Col-
leges of Fine Arts „A. Plămădeală“ in Chi-
sinau (Moldawien). Er versucht in seinen 
persönlichen Arbeiten die Materialität von 
Objekten wiederzugeben und experimen-
tiert mit gemischten Maltechniken. Wenn 
er malt, denkt er nicht über den Stil nach, 
sondern darüber, was er mit seinem Werk 
sagen und erzählen möchte. Er teilt seine 
persönliche Gemütslage und seine per-
sönlichen Überlegungen in seinen Werken 
und zeigt seine Einstellung zu dem, was 
er malt. Für ihn ist es wichtig, etwas mit 
Bedeutung zu schaffen, eine bestimmte 
Idee in seine Arbeit einzubringen. Er 
arbeitet nicht nur im Atelier, sondern auch 
außerhalb. Im Freien kann man das Motiv 
in seinem natürlichen Licht und in der 
ganzen Ausstrahlung des Lebens sehen. 
Oft sieht er sich in seiner Umgebung mit 
besonderer Aufmerksamkeit um und ent-
deckt viele neue und interessante Dinge, 
die sich unbedingt in seinen zukünftigen 
Gemälden widerspiegeln werden.

Bürgermeister Julian Christ eröffnet 
die Ausstellung am Samstag, 04. März 
2023 um 11 Uhr. Nach der Begrüßung 
führen Axel Drews und Laura Breiller-

Popescu, die Präsidentin des rumäni-
schen Vereinigung RDVBW in Baden 
Württemberg, in die Ausstellung ein. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt die 
Musikschule Murgtal. Die Ausstellung 
ist danach bis Ende April 2023 zu den 
üblichen Öffnungszeiten der Tourist-Info 
zu besichtigen. Der Eintritt ist wie immer 
frei. Eine Anmeldung zur Vernissage ist 
nicht erforderlich. 

 
Blick auf Schloss Eberstein. Foto: Ehepaar Munteanu
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Rathaussturm am Schmutzigen Donnerstag
Am Schmutzigen Donnerstag stürmten die Gernsbacher 

Fastnachtsgruppen pünktlich um 11.11 Uhr das Rathaus. 

Die Hexen von der Bleich sowie weitere Gernsbacher Fast-
nachtsgruppen entführten Bürgermeister Christ auf die 
Rathaustreppe, übernahmen den Rathausschlüssel und die 
Macht bis Aschermittwoch. Vor dem Rathaus musste Bürger-
meister Christ dem Narrengericht Rede und Antwort stehen.

Neben dem Narrengericht gab es stimmungsvolle Lieder von 
den Waldschäddern sowie den Bleichhexen und einen Rede-

beitrag vom Auszubildenden des Ortsbüttels. Das Gernsba-
cher Prinzenpaar war ebenfalls von der Partie. Für fastnacht-
liche Beschallung vor und nach dem Rahmenprogramm war 
gesorgt. Für die Bewirtung der Narren wurden zwei Hütten 
aufgebaut. Die städtische Kindertagesstätte Fliegenpilz küm-
merte sich um das leibliche Wohl der Narrengemeinde. Ein 
Sektstand des Geschäfts Optik Knapp rundete das Angebot 
ab. 

Autorin: Stadt Gernsbach
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Narrengericht am SchmuDo
Der Waldschädder Armin Wild, das Gernsbacher Prinzenpaar 
und die Bleichhexen hielten Gericht über den (vorüberge-
hend) entmachteten Bürgermeister:

Bleichhexe Christine beginnt mit den Worten:
Hänn ihr alle her gfunne, ich frog des gonz ehrlich,

denn durch Gernsbach zu fahre isch mehr als beschwerlich,
die Verkehrsführung isch noch meh wie en Graus,

selbst Eigeborene kenne sich nimme aus.
Willsch von der Stadthall uff'd Weinau, wie fahrt ma do?

Ich moin über Michelbach, so kommt ma do no
Un vom Aldi in'd Altstadt genauso beschisse,

ich glaub dass ma do über Scheuern fahrn müsse.
Vielleicht däde Schilde do ebbes nütze,

oder Lotse vom Rathaus mit knallgelbe Mütze,
denn sunsch wird Gernsbach immer mehr,

für Autofahrer die „Stadt ohne Wiederkehr“.

Der Bürgermeister kontert:
Hohes Gericht, die Anklag wiegt schwer.
Und ehrlich gesagt, ich bedaure es sehr,

Wenn ihr euch im eigenen Kiez habt verirrt
und durch die Umleitung seid verwirrt.

Die wurd zur Umfahrung der Baustell‘ eing‘richt,
doch das ist nur Teil der ganzen Geschicht‘,

das, worum ihr macht hier viel TamTam
gehört zum neuen Bürgerprogramm

„Lerne deine Heimat kennen“,
bald könnt ihr alle Straßen beim Namen nennen.

Dann fällt euch s’Zurechtfinden auch nicht mehr so schwer
in unserer ‚Stadt ohne Wiederkehr‘.

Es gibt aber noch einen weiteren Grund,
es schont die Umwelt UND ihr bleibt g’sund,

wenn ihr, statt über Umfahrungen zu fluchen,
zu Fuß geht oder’s mit dem Rad wollt versuchen.

Aber in Gernsbach – das kennt man ja schon –
Hat das Jammern Tradition!

Es wird geheult, ganz ungeniert,
und zwar BEVOR etwas passiert!

Bleichhexe Heidi fährt mit der Anklage fort:
Am Gleislehaus, un des isch jo gut,

hänn ihr's gschafft, dass die alte Mauer net umfalle dut.
Mit Stoi, mit Beton un tapfere Monne,

bloss isch die Mauer elloi schuh Jahrhunderte gstonne.
Ansonste siehsch nur e großes Loch,
en Schondfleck isch des immer noch.

Un d' Brückemühl wie eh und jeh,
tut schäbig on de Stadtbrück steh.

Aber in de Presse , Leit des isch woar,
3-4-5-6- mol im Johr e Bild von dir un onnere Leit,

do steht, mir hänn's gschafft, es isch endlich soweit!
Doch Papier isch geduldig, egal was do steht,

sollt man lieber gugge,
dass an denne Schondflecke au mol was weiter geht.

Der Schultes darauf erklärt:
Unsere Stadt – ‘s ist jedem klar –
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Ist schon recht alt mit 800 Jahr.
Klar, dass sich da manch Bauprojekt staut,

Rom wurd ja auch nicht an ei‘m Tag erbaut!
Wer auf der Sitzung der Schädder g’wen ist,

weiß, dass schuld dran der Schultes ist.
Statt dass ihr euch freut, dass jetzt was entsteht

behauptet ihr einfach, dass gar nichts mehr geht!
Dabei wisst auch ihr, dass seit Jahr und Tag
die Brückemühl im Dornröschenschlaf lag.

Nun endlich wurd sie aufgeweckt,
dahinter sehr viel Arbeit steckt.

Im Hintergrund, da wird gepowert,
und wenn’s mal wieder länger dauert,
haltet euch einfach ein Snickers bereit,

dann steht bald in der Zeitung: „Jetzt ist es so weit!“
Ein paar Snickers mehr braucht’s beim Gleisle-Areal

an historischer Mauer, geschütztem Denkmal,
denn da wird gesichert und genau untersucht,

bevor man dort baut und hinterher flucht.
Wenn aber fertig ist die ganze Montage

hat Gernsbach ne Stadtmauer mit Tiefgarage!
Aber in Gernsbach – das kennt man ja schon –

Hat das Jammern Tradition!
Es wird geheult, ganz ungeniert,

und zwar OBWOHL etwas passiert!

Bleichhexe Renate kommt zum dritten Anklagepunkt:
Es kommt so wie es komme muss,

der dickschte Hommer noch zum Schluss.
Die Fußgängerzone macht koinen meh froh,

ich dät sage, des war en Griff ins ...
En schöner Start, des konn ma mol sage,

bei beschtem Wetter, an Sonn- un Feiertage.
Abber unner der Woch, koine Leit,
die Gschäftle do obbe die sehn rot,

geh ruhig mol nuff, der Marktplatz isch tot.
Unn dann noch die neie Hobber im Pflaster, in derre Fußgängerstraße,

dass die Autos dort net so schnell rase.
Die henn gekoschtet en Haufe Geld,

aber koiner von uns hat die überhaupt gwellt.
Des isch wirklich allerhond,

wie dich do verteidige willsch,
do bin ich mol gsponnt.

Bürgermeister Christ macht klar:
Das war ja klar, das hab ich gewusst,

dass ihr heut beklagt euren Lieblingsfrust,
es ist wie üblich grad zum Lachen,

euch kann man halt einfach gar nichts recht machen.
Seit Jahr und Tag hört man Geschrei,

„Autos in der Altstadt – so ne Schweinerei!“
Jetzt sind die Karren am Stadtbuckel weg,

doch ihr jammert weiter, unentwegt.
Das solltet ihr mal besser lassen

und euch an die eigenen Nasen fassen.
Wo kauft IHR ein, wo lasst IHR es euch schmecken,

ihr alle könnt die Altstadt wecken,
nicht nur am SchmuDo um 5, so wie heut,

sondern zu jeder Jahreszeit.
Denkt alle dran, dass die Stadt nur dann lebt,

wenn ihr alle ihr eine Chance gebt.
Nutzt die Flächen, macht was draus,
denkt euch doch selber mal was aus!

Ob Hexenmodenschau oder Besenflug,
Möglichkeiten gibt’s genug.

Nur: Sollt euch ne Aktion an den Schwellen vorschweben
vergesst bitte nicht, eure Beine zu heben!

Aber in Gernsbach – das kennt man ja schon –
Hat das Jammern Tradition!

Es wird geheult, ganz ungeniert,
und zwar auch WÄHREND was passiert.

Soviel zu meiner Gegenwehr,
auf eure Gnade hoff ich sehr.

Demütig wart ich und sag dazu nichts,
auf das strenge Urteil des hohen Gerichts.

Auf jeden Fall bin ich erfreut,
für mich beginnt jetzt Erholungszeit,

die Macht liegt bei euch, den Schlüssel habt ihr,
der passt in jede Rathaustür,

nun dürft ihr das Städtchen selbst verwalten
und alles nach euren Wünschen gestalten
Bin schon gespannt, was ihr präsentiert,

und wie ihr unsre Stadt regiert.
Ich jedenfalls – Ihr kennt das ja schon –

Werde jammern, aus Tradition,
ich werde heulen, ganz ungeniert,
und zwar EGAL, ob was passiert.

Am Aschermittwoch ist alles vorbei,
so lang bin ich raus und habe mal frei.

Ich rufe euch zu, das ist ja klar,
Helau, Hexe spring, Stuss und Hurra!

Prinz Sebastian verkündet abschließend das strenge Urteil:
Laut Beweis un Sachstandslage

isch erschtmol dieses Joch zu trage,
denn teere un federn isch aus der Mode,
un zum Schutze vom Federvieh verbote.
Die Hauptstrafe un do horch jetzt gut zu,

weil do kriegsch richtig ebbs zu tu:
Im Früh oder Spätjohr in de Fussgängerzone,

in der Zeit wo dort tot isch, des will ich betone,
organisiersch du den Publikumsmagnet

un zeigsch uns wie des richtig geht.
En Verkaufsstond?? vorm Brunne oder dahinter??

Ebbs für Seniore?? un oder Kinder?
Grad egal was du hasch‘s in de Hond,

uff deine Idee sinn mir alle schu g‘schponnt .
Wenn Leut brauchsch zum Schaffe, dann komm uff uns zu ,

mir vom Komitee helfe, aber plone musch du.
Das isch keine Bitte sondern sondern e Pflicht
Julian in d‘Händ gspuckt enttäusche uns nicht.
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Fasentsonntag

 
Ein volles Gotteshaus und lauter fröhliche Gesichter nach dem Gottesdienst am Fa-
sentsonntag – das war das Fazit nach der ersten „Heiligen Messe mit Narren“, zu der 
Pfarrer Markus Moser in die Gernsbacher Liebfrauenkirche eingeladen hatte.  
 Foto: Bleichhexen Gernsbach

28.2.23: Einseitiges Halt-
verbot in der Amtsstraße
Wegen eines Umzugs gilt im Bereich 
Amtsstraße 21 und 23 am Dienstag, 
28.2.23, ein einseitiges Haltverbot. 
Wir bitten um Beachtung.

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, so-
weit sie verschenkt werden. Selbstab-
holung. Anzeigenwünsche können per 
E-Mail an stadtanzeiger@gernsbach.
de übermittelt oder telefonisch unter 
644-445 durchgegeben werden. An-
nahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
2-Sitzer Couch Microfaser in Mokka-
braun, Tel. 0162 8783529

Nochmal 
Die. + Mi.
 19.30 Uhr

 Best of Cinema  
Dienstag 07.03.
Montag 13.03.
um 19.00 Uhr

Nochmal 
Die. + Mi.
19.30 Uhr

Best of Cinema  
Dienstag 07.03.
Montag 13.03.
um 19.00 Uhr

23.02.23 bis 01.03.2023

a

JETZT NEU: KARTENZAHLUNG IM KINO MÖGLICH

Donnerstag bis Montag
 19.30 Uhr

 

Sonntag 
15.00 Uhr

 

Täglich
19.30 Uhr 3D

Sa+So auch 17.00 Uhr

Weiterhin Onlineverkauf von Kinokarten

Samstag + Sonntag 
17.15 Uhr
 Sonntag 

auch 15.00 Uhr

VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Semesterbeginn 2023/01
Innere Balance durch Autogenes Training
An diesem Abend erhalten Sie Informatio-
nen zu Inhalt und Ablauf des Kurses. Kosten-
frei. Montag, 27.02.2023, 19.00 - 20:30 Uhr.

Französisch zum Kennenlernen
Dies ist ein Kurs für Teilnehmende ohne 
bzw. mit geringen Vorkenntnissen, die 
sich auf kurzweilige Art der französi-
schen Sprache nähern wollen. Über-
schaubare Lernschritte, Aktivitäten zur 
Einführung, zum Üben und Wiederholen 

sorgen für Abwechslung und motivie-
rende Erfolgserlebnisse. 5 x montags, ab 
27.02.2023, 17.00 - 18:30 Uhr

Englisch B1 ab Lektion 1
In der Kompetenzstufe B1 soll eine 
selbständige Sprachverwendung 
erreicht werden, die es erlaubt, sich in 
Aktionsbereichen wie Arbeit, Freizeit, 
Reise, persönliches Umfeld usw. flüssig 
zu verständigen. Lehrbuch: Let's Enjoy 
English B1.1, ISBN 978-3-501644-6

12 x montags, ab 27.02.2023, 19.00 - 
20.30 Uhr

Alle Kurse finden in der ehemaligen 
Handelslehranstalt in Gernsbach,  
Jahnstraße 3 statt.
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt im Programmheft, über die Inter-
netseite der Volkshochschule (www.vhs-
landkreis-rastatt.de) und deren Tel. Nr. 
07222 381 3500 sowie bei der örtlichen 
Leitung Michaela Wieland während 
deren Sprechzeiten: montags von 8.00  
bis 12.00 Uhr und donnerstags  
von 13.00 bis 17.00 Uhr unter deren  
Tel. Nr. 07222 381 3520 oder per E-Mail:  
Gernsbach@vhs-landkreis-rastatt.de 
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Freitag, 24.02.2023: Verkauf von türkischen 
Spezialitäten. Gesamter Erlös geht an die 

Erdbebenopfer in der Türkei.

Freitag, 24.02.2023: Verkauf von türkischen 
Spezialitäten. Gesamter Erlös geht an die 

Erdbebenopfer in der Türkei.

Infozentrum Kaltenbronn

Mit dem Qualitätssiegel  
„ServiceQualität Deutschland“ ausgezeichnet
Das Infozentrum Kaltenbronn wurde mit dem Qualitäts-

siegel „ServiceQualität Deutschland“ ausgezeichnet.

„Während des Zertifizierungsprozesses haben wir viele Maß-
nahmen abgeleitet und im Betrieb umgesetzt, die unsere Gäs-
te positiv zu spüren bekommen haben. Aber nicht nur unsere 
Kundinnen und Kunden geben uns ein positives Feedback, 
auch die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden ist gestiegen. 
Gute Servicequalität ist eben doch ein entscheidender Fak-
tor“, so die stellvertretende Leiterin Renate Fischer.

 
Das Team vom Infozentrum Kaltenbronn. Foto: Kristina Schreier

Durch das Q-Siegel nimmt das Infozentrum Kaltenbronn an 
der bundesweiten Initiative zur Verbesserung der Service-
qualität in Deutschland teil. Ziel ist es, die Kundenerwartun-
gen zu übertreffen und über einen verbesserten Service die 
eigene Wettbewerbsfähigkeit zu sichern. Betriebe, die sich 
zu einer Zertifizierung entschließen, legen besonderen Wert 
auf kunden- und qualitätsorientiertes Arbeiten sowie auf eine 
kontinuierliche Verbesserung ihrer angebotenen Leistungen.

Für die Zertifizierung Stufe I müssen Betriebe neben dem Auf-
bau einer Q-Servicekette (Analyse der verschiedenen Berüh-
rungspunkte zwischen Gästen und Betrieb zur Verbesserung 
aus Kundensicht) noch zwei weitere Q-Werkzeuge bearbeiten.

Die Q-Werkzeuge gehen auf typische Herausforderungen im 
betrieblichen Alltag ein und helfen dabei, diese zu analysieren 
und praxistaugliche Lösungen zu entwickeln. Ob Kunden-
kommunikation, Beschwerdemanagement, der Umgang mit 
Bewertungsportalen oder verschiedene Befragungen, die 
Betriebe können frei wählen, welches Werkzeug aktuell gut in 
den Betriebsalltag passt.

Zum Hintergrund:
ServiceQualität Deutschland dient als Ideengeber zur Ent-
wicklung von Maßnahmen, beleuchtet die verschiedenen 
Kontaktpunkte mit dem Kunden und stößt innerbetriebli-
che Verbesserungsprozesse im Bereich Servicequalität an. 
ServiceQualität Deutschland ist eine Qualitätsinitiative des 
Deutschen Tourismusverbands

Lieblingstour im Winter
Zu jeder Jahreszeit, lädt eine Mitarbeiter*in des Infozent-

rums Kaltenbronn zur „persönlichen Lieblingstour“ ein.

Dabei gibt es Spannendes über die Natur am Kaltenbronn und 
dessen historische Landnutzung zu erfahren. Am Sonntag, 26. 
Februar startet die etwa 10 Kilometer lange Lieblingstour im 
Winter um 11:00 Uhr an der Infotafel des Parkplatz C (Schwarz-
miss). Mit Patrick Lehmann und Rieke Westermann geht es bei 
der vierstündigen Wanderung in die hoffentlich tief verschneite 
Landschaft des Kaltenbronns. Punsch und Kekse am Lager-
feuer gibt es zur Stärkung nach einer Tiefschnee-Etappe. Je 
nach Schneelage wird der Streckenverlauf angepasst. Tickets 
können unter www.infozentrum-kaltenbronn.de/kalender für 
10 € gebucht werden. Warme Kleidung, feste Schuhe und evtl. 
Wanderstöcke sind mitzubringen. 

Kindertagesstätte Fliegenpilz

„Second-Hand rund 
ums Kind“
Am Samstag, den 11.03.2023 veranstaltet die Kita Flie-

genpilz in der Stadthalle in Gernsbach seinen Second-
Hand-Verkauf für Kinderartikel aller Art.

Für Kaffee und Kuchen, heiße Wurst und Getränke ist gesorgt. 
Für die Kinder wird ein Tisch mit Material zum Malen vorbe-
reitet. Verkauf findet von 14 Uhr bis 16 Uhr statt. Aufbau für 
die Verkäufer ab 13 Uhr. Ab sofort können Tische unter fol-
gender Telefonnummer 07224 6996400 in der Kita Fliegenpilz 
zu den üblichen Kitazeiten reserviert werden. Der Unkosten-
beitrag pro Tisch beträgt 10 € oder 5 € und einen Kuchen. Der 
erwirtschaftete Geldbetrag wird im vollen Umfang für die 
Kita-Kinder eingesetzt. 
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Jugendhaus Gernsbach

Nächste Woche im Gleis 3
Nach einer schönen Fastnachtszeit 

sind wir nächste Woche wieder zu 
unseren normalen Öffnungszeiten für 
euch da:

Mo. – Fr. Schülercafé 13 – 16 Uhr
Di. – Do. Jugendcafé 16 – 20 Uhr
Fr. Jugendcafé 16 – 22 Uhr

Und unsere Specials:
Montag/ Q*Base:  
Der queere Jugendtreff 16 - 18 Uhr

Dienstag/ MoBiDi: Am Dienstag, den 
28.02., fahren wir mit euch in das Ju-
gendhaus nach Durmersheim. Dort gibt 
es die Möglichkeit, eine große Sporthal-
le für viele verschiedene Ballspiele und 
anderes zu nutzen. Außerdem könnt ihr 
euch so mal unser Partner-Jugendhaus 
ansehen. Wir fahren mit dem Zug um 16 
Uhr am Gernsbacher Bf los und um 19 
Uhr zurück.
Donnerstag/ Fresh Thursday:  
Wir kochen mit euch frisches Essen für  
1 € pro Portion.
Freitag/ BurgerTag: Für 2,50 € gibt es bei 
uns große leckere Burger.

Am Mittwoch, den 01.03., haben wir 
aufgrund eines hauptamtlichen Treffens 
leider geschlossen. Außerdem findet ihr 
die neuesten Infos über Angebote und 

Events auf Instagram @jugendhaus_
gernsbach oder auf Facebook. 

Euer Jugendhaus Team 

 
Fastnachtsparty am Valentinstag. Foto: Charlene Stellmach

Naturpark-Schule Hilpertsau

Keine Angst vor den Schlossbergteufeln
Die Kinder der Naturparkschule Hil-

pertsau waren den ganzen Morgen 
sehr aufgeregt.

Die Obertsroter Schlossbergteufel 
hatten ihr Kommen angekündigt. Als 
sie endlich da waren, verflog bei einer 
Polonaise durch das Schulhaus auch das 
letzte bisschen Angst, dass der eine oder 
andere vielleicht noch gehabt hatte. Auf 
dem Schulhof wurde mit den Faschings-
liedern ‚Hubschrauber 117‘ und ‚Da 
steht ein Pferd auf dem Flur‘ weiter 
gefeiert und getanzt. Als dann noch 
Schokoküsse verteilt und Kamellen ge-
schmissen wurden, stieg die Stimmung 
immer mehr. Mit dem Versprechen, das 
nächste Jahr wieder zu kommen, verlie-
ßen die Schlossbergteufel eine ausgelas-
sene und glückliche Kinderschar. 

 
Die Obertsroter Schlossbergteufel und Kinder der Naturparkschule Gernsbach am 
Faschingsfreitag. Foto: Guido Vetter
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Gelungene Faschingsparty der  
SMV zum Start in die Faschingsferien

 
Mit Spielen und Tanzeinlagen sorgten die SMV und das Schülersprecherteam für einen spaßigen gemeinsamen Start in die  
Faschingsferien an der Realschule Gernsbach. Foto: Ann Katrin Schäfer

Bücherei Gernsbach

Heitere Romane gegen den Winterblues
Miss Merkel: Mord in der Uckermark* David Safier:  
Angela Merkel tritt in die Fußstapfen von Miss Marple und Sherlock Holmes.

Victor, Lily und der Weg nach Hause* Philippe Amar:  
Da der zwölfjährige Victor nicht bei seiner geliebten Pflegemutter bleiben kann,  
beschließt er, sich eine neue Mama über ein Dating-Portal auszusuchen.

Alte Freundinnen* Tessa Korber:  
Vier ehemalige Studienfreundinnen ziehen im Alter in ein altes Haus auf dem Lande.

Sommersprossen: nur zusammen ergeben wir Sinn* Cecilia Ahern: Auf der Suche nach neuen Freun-
den realisiert eine junge Hilfspolizistin, dass ihr bereits viele liebenswerte Menschen nahestehen.

Das Haus der Düfte* Pauline Lambert: Die junge Anouk träumt 1950 davon, einmal Parfümerin zu werden.

Bella Musica* Stefanie Gerstenberg: Die Geschichte einer Geige führt von München nach Cremona.

Für Glück ist es nie zu spät* Heike Abidi: Was wäre, wenn Johanna sich in ihrer Jugend für einen anderen Mann 
entschieden hätte? Ein Buch über Verlust, Trauer, Verzeihen und die Liebe.

Miss Veronica und das Wunder der Pinguine* Hazel Prior:  
Ein berührender Roman über eine alte Dame, ihren Neffen, über Liebe, Verlust und Sinnfindung.

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 15 Uhr bis 19 Uhr, Mittwoch 12 Uhr bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 Uhr bis 12 Uhr

Sie erreichen uns telefonisch 07224 2054 (AB),  
per E-Mail an: info@buecherei-gernsbach.de oder über unsere Homepage: www.buecherei-gernsbach.de
Wir freuen uns über Ihren Besuch in der Kornhausstraße 28
Ihr Bücherei-Team

Information: kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht oder Religionszugehörigkeit

Unser TIPP:
Installieren Sie die bibkat App z.B. aufs Handy.  
Jederzeit können Sie unterwegs Ihr Leserkonto aufrufen, im Online-Katalog BVS eOPAC  
nach gewünschten Medien suchen, vormerken und verlängern
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Krötenwanderung

Hilfe gesucht
Jedes Frühjahr überqueren viele 

Amphibien die Staufenberger Straße, 
um vom Träufelbachsee zum Hahnbach 
zu kommen und umgekehrt.

Damit die Tiere nicht überfahren wer-
den, wird entlang der Straße ein kleiner 
Schutzzaun aufgebaut. Zum Aufstellen 
des Zauns werden wie immer Helfer 
gesucht, die bereit sind, einen Vormittag 
oder auch nur zwei/drei Stunden Zeit 
zu opfern, damit viele Tiere sicher über 
die Straße kommen. Die Helfergruppe 
trifft sich am Samstag, 4. März, ab 8.00 
Uhr am Ende der Bebauung Casimir-
Katz-Straße / Ortsausgang Gernsbach 
Richtung Staufenberg. Helfer sollten 
bitte Arbeitshandschuhe, festes Schuh-
werk und gerne gute Laune mitbringen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Weitere Fragen beantworten gerne 
Stefan Eisenbarth, Telefon 07224 651690 

oder Sylvia Felder, Telefon 07224 40688. 
Die Gruppe würde sich sehr freuen, wenn 
sich Helfer anmelden würden, aber auch 
spontane Mitarbeiter sind willkommen, 
gerne auch (verkehrssichere) ältere Kin-
der und Jugendliche. Aus der Mitarbeit 
erwächst keine weitere Verpflichtung! 

AVG Schienenersatz- 
verkehr vom  
6. – 24. März 2023
Ersatzhaltestellen in  
Hilpertsau und Weisenbach

Anlässlich des Schienenersatzver-
kehrs vom 6.3. bis 24.3.2023 werden 
in Hilpertsau in der Gartenstraße 
(Höhe Brunnenäcker) sowie in 
Weisenbach an der B 462 in Höhe 
der Katz-Werke Ersatzhaltestellen 
eingerichtet. 

In Hilpertsau wird die Ersatzhaltestel-
le einseitig und bei Bedarf beidseitig 
eingerichtet, in Weisenbach stehen 
die Ersatzhaltestellen in beiden Fahrt-
richtungen zur Verfügung.

 
Springfrosch vor Auto.  
 Foto: Stefan Eisenbarth

KVV

Deutschlandticket: Bestellung für 
Neukund*innen ab Anfang März möglich / 
Abokund*innen werden automatisch umgestellt
Das Deutschlandticket kommt ab 

1. Mai: Ein Jahresabo für beliebig 
viele Fahrten im deutschen Nah- und 
Regionalverkehr.

Ohne auf Verbundgrenzen achten zu 
müssen einsteigen und losfahren – für 
49 Euro im Monat. Alle Menschen, die 
diese neue Ticket-Alternative nutzen 
möchten, können das Deutschlandticket 
beim Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) 
bereits ab Anfang März digital über Abo 
online (https://abo.kvv.de/Abo) bestel-
len und erhalten es dann in Form einer 
Plastikkarte rechtzeitig vor dem Startter-
min am 1. Mai. Dazu werden aktuell die 
technischen Möglichkeiten geschaffen. 
Alternativ können Interessierte das 
Deutschlandticket auch über ein her-
kömmliches Bestellformular ordern, das 

sie demnächst in den KVV-Kundenzent-
ren erhalten. Ab dem 3. April, und damit 
pünktlich zum bundesweiten Verkaufs-
start des Tickets, wird der KVV außerdem 
eine Handyticket-Lösung für das Deutsch-
landticket zur Verfügung stellen.

Wer bereits Abokund*in im KVV ist, 
muss gar nichts tun. „Wir senden unse-
ren Abokund*innen Anfang März ein 
persönliches Infoschreiben per Post zu 
und teilen ihnen mit, dass sie automa-
tisch auf das Deutschlandticket umge-
stellt werden“, erklärt Daniel Steller, 
Vertriebsleiter beim KVV. Das Deutsch-
landticket wird den Kund*innen dann im 
Laufe des Monats April zugeschickt. Wer 
sich bewusst gegen das Deutschlandti-
cket entscheidet, kann ganz einfach 
mithilfe des beigelegten Formulars wi-

dersprechen. Der Brief kann dann inner-
halb von sechs Wochen im beigefügten 
frankierten Rückumschlag an den KVV 
gesendet werden und alles bleibt beim 
Alten. Das bisherige KVV-Abo könnte 
beispielsweise individuelle Vorteile 
bringen wie die Enkelkinder-Mitnahme-
regelung bei der „Karte ab 65“ oder die 
Übertragbarkeit bei der „Jahreskarte 
übertragbar“. Inhaber*innen des KVV 
JugendticketsBW und der ScoolCard 
werden nicht automatisch umgestellt. 
Der KVV hat alle Informationen zum 
Deutschlandticket auf seiner Internet-
seite gebündelt: www.kvv.de/deutsch-
landticket

Weil sich das Produkt noch im Aufbau 
befindet, wird dort fortwährend aktua-
lisiert. 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Landratsamt Rastatt
Rückschnitt und Beräumungsarbeiten  
an der K 3703 zwischen Gernsbach-Scheuern und Lautenbach
Die Kreisstraße 3703 zwischen Gerns-
bach-Scheuern und Lautenbach wird von 
Dienstag, 21. Februar, bis Freitag, 24. Feb-
ruar, abschnittsweise halbseitig gesperrt. 
Betroffen ist die Fahrtrichtung Scheuern-

Lautenbach. Jeweils zwischen 7 und 17 
Uhr werden Felswände beräumt und 
freigeschnitten. In diesem Zeitraum regelt 
eine Ampel den Verkehrsfluss. Nach Ab-
schluss der täglichen Arbeiten werden die 

betroffenen Abschnitte wieder vollstän-
dig freigegeben. Das Freischneiden dient 
den anschließenden Felssicherungsmaß-
nahmen, die der Landkreis bereits seit 
einigen Jahren durchführt. 

Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 
116117 zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenversorgung 
direkt in den Räumen der Notfallpraxis 
Baden-Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. In 
lebensbedrohlichen Situationen muss der 
Rettungsdienst unter der Europarufnum-
mer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 bzw. unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 25./ Sonntag, 26. Februar
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 
58, Baden-Baden, Telefon 07221 920320

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-Be-
ratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 23. Februar
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau, Telefon 07083 524250

Freitag, 24. Februar
Eberstein-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Haueneberstein, Telefon 07221 63735

Samstag, 25. Februar
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Sonntag, 26. Februar
Sonnen-Apotheke, Rauentaler Straße 65, 
Rastatt, Telefon 07222 3859990

Montag, 27. Februar
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Dienstag, 28. Februar
Kreuz-Apotheke, Lange Straße 37,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502

Mittwoch, 1. März
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820

Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 25. bis Sonntag, 26. Februar
Kati Gräßer, Olga Rejngardt,  
Dominik Sämann, Frank Bieler,  
Romina Roth, Heike Bäuerle,  
Sabine Giersiepen, Marietta de Laporte, 
Dagmar Freundel, Angelika Burkhart-
Schillinger

Alle Angaben ohne Gewähr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Gemein-
derates am Montag, 27.02.2023 um 
18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Gernsbach
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse
- Erwerb und Umbau eines bestehenden 
Gebäudes für die Flüchtlingsanschluss- 
und Obdachlosenunterbringung
3. Baugebiet „Hardt III, Abrundung“
Festlegung des Kaufpreises für städti-
sche Grundstücke
4. Neufassung der Feuerwehrsatzung 

der Stadt Gernsbach
5. Bekanntgaben und Anfragen
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Julian Christ
Bürgermeister
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Alternative für
Deutschland

Neuwahl Vorstand  
Ortsbündnis Murgtal
Am 06. Febr. 2023 haben die Mitglieder 
des Ortsbündnisses Murgtal der „Alter-
native für Deutschland“ einen neuen 
Vorstand gewählt. Zum neuen Sprecher 
wurde Herr Armin Kellert gewählt, zum 
ersten stellvertretenden Sprecher Frau 
Roswitha Lipp und zum zweiten stellver-
tretenden Sprecher Frau Silvia Horsch.

CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Bürgerenergie-Genossenschaft?
Bühl hat eine, Durmersheim, der 
Kraichgau auch: eine „Bürger-Energie-

Genossenschaft“. Insgesamt gibt es 
allein in Baden-Württemberg rund 150. 
Das Modell ist einfach: Bürgerinnen 
und Bürger zeichnen Anteilsscheine 
einer Genossenschaft, diese baut mit 
dem eingesammelten Geld Solaranla-
gen und verkauft den so produzierten 
Strom. „Der Charme ist, dass wir damit 
eine breite Bürgerbeteiligung erreichen 
können“ so Thalib Ahmad, Vorsitzender 
der CDU Gernsbach zu der Idee.
Der Schwerpunkt solcher Genossen-
schaften liegt nicht im Profit, sondern 
in der breiten Wirkung direkt vor Ort. 
„Allein in Gernsbach gibt es viele freie 
Dachflächen, die vielleicht genutzt 
werden können“ sagt Thalib Ahmad. So 
sei das riesige Dach der städtischen von-
Drais-Schule mit Südausrichtung ohne 
Solaranlage. Die benachbarte Handels-
lehranstalt des Landkreises hingegen hat 

bereits eine Solaranlage. Der Landkreis 
baut weitere Solaranlagen hinzu. „Wir 
sollten das auch für städtische Gebäude 
prüfen, das Genossenschaftsmodell ist 
angesichts der desolaten Gernsbach 
Finanzlage dann ein mögliches Modell“ 
sagt Thalib Ahmad. Um solche Flächen 
für die Stromproduktion zu nutzen, 
könnte eine Bürger-Energie-Genossen-
schaft die Flächen pachten und mit So-
laranlagen bebauen. „Aber auch weitere 
Flächen und Ideen kommen in Betracht“ 
so CDU-Vize Viktoria Felder.
„Wir wollen das Thema für das Murgtal 
betrachten, also über Gernsbach hin-
aus“ erklärt Viktoria Felder. Die Potenzi-
ale einer lokalen Energieerzeugung sind 
noch nicht ausgeschöpft, so die CDU 
Gernsbach in einer Mitteilung. Kon-
kret soll die Idee jetzt auf Realisierung 
abgeklopft werden. Ehrenamtliches 

Allgemeinverfügung
zur Durchführung von  
verkaufsoffenen Sonntagen
Die Stadt Gernsbach erlässt aufgrund § 
8 Absatz 1 und § 14 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg (LadÖG) in der derzeit gültigen 
Fassung folgende Allgemeinverfügung:

1.  Aus Anlass des Mittelalterfestes dür-
fen die Verkaufsstellen in der Kern-
stadt am Sonntag, den 07.05.2023 in 
der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
geöffnet sein.

2.  Aus Anlass der Rennsportveranstal-
tung ‚Schlossberg-Historic’ dürfen die 
Verkaufsstellen in der Kernstadt am 
Sonntag, den 02.07.2023 in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein.

3.  Aus Anlass des Altstadtfestes dürfen 
die Verkaufsstellen in der Kernstadt 
am Sonntag, den 17.09.2023 in der 
Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
geöffnet sein.

4.  Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern 
ist § 12 LadÖG zu beachten.

5.  Ordnungswidrigkeiten können nach § 
15 LadÖG geahndet werden.

6.  Diese Verfügung gilt gem. § 41 Abs. 4 
Satz 4 Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz am Tage nach der Bekanntma-
chung als bekannt gegeben.

Widerspruch kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder mündlich bei der Stadtverwaltung 

Gernsbach, Igelbachstraße 11 oder 
beim Landratsamt in 76437 Rastatt, Am 
Schlossplatz 5 eingelegt werden.

Gernsbach, den 17.02.2023

Die Verfügung mit Begründung kann zu 
den üblichen Dienstzeiten im Rathaus 
Gernsbach, Bürgerbüro / Ordnungsamt 
eingesehen werden.

Julian Christ 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe
Die Firma MM Gernsbach GmbH, 
Obertsroter Straße 9 in 76593 Gernsbach 
beantragt die immissionsschutzrecht-
liche Genehmigung zur wesentlichen 
Änderung der Anlage zur Herstellung 
von Karton und Nebenanlagen mit einer 
max. Produktionskapazität von 1.200 t/
Tag. Die Firma plant, Änderungen des Be-
triebs der bestehenden bzw. im Jahr 2015 
genehmigten Anlage vorzunehmen, so u. 
a.: Erhöhung der CSB-Bemessungsfracht 
im Zulauf zur Abwasserreinigungsanlage 
(ARA) durch neue Dimensionierung der 
genehmigten, jedoch nicht errichteten 
Anaerobanlage der ARA, Einspeisung 
des erzeugten Biogases in die Feuerungs-

anlagen des Kraftwerks, Anpassung des 
Verkehrskonzepts an das geänderte 
Verkehrsaufkommen, Überdachung des 
Altpapierlagerplatzes und Umbau des 
Regenüberlaufbeckens zu einem Regen-
rückhaltebecken. Darüber hinaus enthält 
der Antrag Maßnahmen, die im Zeitraum 
zwischen 2015 und 2019 angezeigt 
wurden.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe 
führt als zuständige Genehmigungsbe-
hörde ein förmliches Genehmigungsver-
fahren nach §§ 10, 16 Abs. 1 BImSchG 
durch. Die Öffentlichkeit wurde nach 
Maßgabe des § 10 Abs. 3, 4, 6 bis 8a 
BImSchG sowie der §§ 8 - 10 und 12 der 
9. BImSchV an dem Verfahren beteiligt.

Bis zum Ablauf der Einwendungsfrist am 
10.02.2023 wurden Einwendungen er-
hoben. Der Erörterungstermin findet da-
her, wie in der öffentlichen Bekanntma-
chung des Vorhabens vom 02.12.2022 
angekündigt,
am Dienstag, den 28.02.2023,  
ab 10:00 Uhr
in der Ebersteinhalle, Obertsroter Stra-
ße 42, 76593 Gernsbach statt.

Der Erörterungstermin ist gemäß § 18 
Abs. 1 9. BImSchV öffentlich. Im Einzel-
fall kann aus besonderen Gründen die 
Öffentlichkeit ausgeschlossen werden.

Karlsruhe, den 21.02.2023
Regierungspräsidium Karlsruhe,  
Referat 54.3

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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Engagement ist gefragt. „Jede dieser 
Bürger-Genossenschaften lebt von der 
Beteiligung“. Wer mitmachen möchte, 
soll sich an info@cdu-gernsbach wen-
den. In einem weiteren Schritt wollen 
wir dann einladen, um die weiteren 
Schritte zu besprechen.

Sozialstation Gernsbach

Tagespflege: Ehrenamtliche 
Rikscha Fahrer gesucht
Unsere Tagespflege ist ein Treffpunkt für 
Seniorinnen und Senioren aus Gerns-
bach und Umgebung. Ein schöner Tag in 
Gesellschaft ist oft die beste Medizin.
Viele unserer Gäste haben aufgrund der 
vielfältigen Krankheiten des Alters nicht 
mehr die Möglichkeit, selbstständig 
spazieren zu gehen oder im Wald frische 
Luft zu schnappen.
Die Idee, eine Fahrradrikscha anzuschaf-
fen, ist inzwischen von zahlreichen Ein-
richtungen der Seniorenhilfe umgesetzt 
worden und auch wir möchten dieses 
nun anbieten. Auch dank der finanzi-
ellen Unterstützung von „Gernsbach 
hilft“, werden wir in den ersten warmen 
Wochen 2023 eine Rikscha mit Platz für 
zwei Fahrgäste in Betrieb nehmen.
Hätten Sie Spaß daran, als Fahrer 
unserer Rikscha mit elektronisch 
unterstütztem Antrieb in der Natur mit 
sympathischen Menschen ins Gespräch 
zu kommen? Bei der Vorbereitung auf 
schöne Ausflüge unterstützen wir Sie 
vollumfänglich.
Interesse geweckt? Dann melden Sie 
sich telefonisch unter 07224 990479 
oder mit einer E-Mail an info@sozialsta-
tion-gernsbach.de.

Automobil-Club
Eberstein

Neuwahlen im Rahmen  
der Hauptversammlung
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung 2023 wurden auch turnusmäßig 
Neuwahlen durchgeführt.
Dabei wurden :
• Manfred Gerstner als 2. Vorsitzender,
• Patric Schiel als Pressereferent,
• Günter Spahn, Ralf Schiel und Stefan 

Klumpp als Besitzer und
• Daniel Lehmann als Kassenprüfer in 

ihren Ämtern bestätigt.
• Für die seit 1975 in ihrem Amt tätige 

Friedegard Müller wurde Marco 
Schäfer zum zweiten Kassenprüfer 
gewählt.

• Larissa Schiel wurde für den im 
Alter von 52 Jahren im vergangenen 
Jahr verstorbenen Kassier Joachim 
Brückner als Nachfolgerin einstim-
mig gewählt.

Die Club-Ehrennadel des AC Eberstein in 
Bronze in Anerkennung der besonderen 

Verdienste um den Motorsport erhiel-
ten Yuliana Brückner sowie Matthias 
Dreher. Die Club-Ehrennadel des AC 
Eberstein in Silber in Anerkennung der 
besonderen Verdienste um den Motor-
sport erhielten Silvia Merklinger, Rolf 
Blöming und Denis Adler.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Spiele - Neues Angebot 
beim DRK Gernsbach
Spielenachmittag im  
DRK-Haus in Gernsbach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage 
des Alters - aber nicht jeder, der gerne 
spielt, hat auch Spielpartner zur Ver-
fügung. Dem will das DRK, Ortsverein 
Gernsbach e.V., abhelfen:
Erstmals am 23. März treffen sich 
Gleichgesinnte von 14.30 bis 16.30 Uhr 
im DRK-Haus in Gernsbach, Am Bach-
garten 9 zur lockeren Spielerunde.
Weitere Spielenachmittage werden 
jeden dritten Donnerstag im Monat zur 
gleichen Zeit stattfinden.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch 
eine Grundausstattung an Spielen 
(Mühle, Dame, Mensch ärgere dich nicht, 
Halma, Spielekarten) ist vorhanden. 
Aber selbstverständlich können Sie auch 
gerne Ihre eigenen Spiele mitbringen. Die 
Teilnahme ist kostenlos, nur für Kaffee 
und Kuchen erbitten wir eine Spende. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
kommen Sie einfach vorbei und bringen 
Sie gute Laune mit, wir freuen uns auf Sie!

Blutspende
Jede Blutspende zählt:  
Hätte, könnte, sollte – machen!
Drei Prozent der Bevölkerung spendet 
Blut. Dabei wird Blut täglich zur Be-
handlung von Patient:innen in Kranken-
häusern benötigt.

 
Riesige Dachfläche, aber null Solar: das Dach der Von-Drais-Schule könnte sich gut 
für eine Bürgersolaranlage eignen zeigt CDU-Vorsitzender Thalib Ahmad.   
 Foto: CDU Gernsbach

 
Ehrungen 2023. Foto: AC Eberstein
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Blut wird kontinuierlich und jeden Tag 
benötigt. Allein in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine 
lückenlose Versorgung der Krankenhäu-
ser zu gewährleisten und Patient:innen 
aller Altersklassen ausreichend zu 
versorgen. Der DRK-Blutspendedienst 
bietet in der Region Hessen und Baden-
Württemberg täglich rund 20 mobile 
Blutspendetermine an.

Nächster Blutspendetermin:
Donnerstag, dem 09.03.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
76593 Gernsbach

Blutspendertermine einfach online 
reservieren unter www.blutspende.de/
termine
Aktion: Als nachhaltige Anerkennung 
erhalten Blutspender:innen im Zeitraum 
vom 27.02.2023 bis 12.03.2023 eine 
exklusive Jute Tasche für die gute Tat.
Jede Blutspende zählt.

Gernsbacher
Murgflößer

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 11. März 2023, um 18:00 
Uhr, findet im Gasthof „Jockers“ in Gerns-
bach die Jahreshauptversammlung des 
Vereins „Gernsbacher Murgflößer“ statt. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
und solche, die es werden wollen, sind 
hierzu recht herzlich eingeladen.
Top 1 Begrüßung
Top 2  Totenehrung
Top 3   Feststellung der form- und fristge-

mäßen Einladung, sowie Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit

Top 4  Jahresbericht der Schriftführerin
Top 5  Jahresbericht der Kasse
Top 6  Aussprache und Berichte
Top 7  Entlastungen
Top 8  Wahlen
Top 9  Abstimmung über Anträge
Top 10 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 
Samstag, 4. März 2023, eingereicht werden.

KDFB
Zweigverein Gernsbach

KDFB Gernsbach unter-
stützt die SOLIBROT-Aktion
Von Aschermittwoch, 22. Februar bis 
Karsamstag, 8. April 2023 stehen in der 
Fastenzeit in Gernsbacher Bäckereien 
Spendenboxen bereit. Als Kooperations-
partner sind die Bäckerei Fischer und die 

Naturbackstube Weber bereit, die Aktion 
mit durchzuführen. Beim Einkauf von Brot 
und Brötchen kann jede und jeder eine 
kleine Geldspende in die Spendenbox 
legen. Die Spendeneinnahmen fließen in 
Zusammenarbeit mit weiteren Zweigver-
einen des KDFB im Diözesanverband Frei-
burg in ein Projekt von Misereor in Kenia, 
das Mädchen von der Straße rettet.

Kreativ-Workshop  
„Inneres Kind“
Am Dienstag, 28.02.2023 findet um 
19.30 Uhr im Marienhaus ein kreativer 
Workshop des KDFB statt. Unter der Lei-
tung von Dr. Susanne Haller machen wir 
uns auf die Suche nach der kindlichen 
Begeisterung, dem „inneren Funken“ 
unserer Spiritualität & Religiosität. Es 
werden Figuren gestaltet in Form von 
Puppen oder freien Assoziationen, die 
diesem „inneren Kind“ in uns Ausdruck 
verleihen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Zeit für mich – eine geist-
liche Zeit in Marienfried
Erläuterung der Referentin Schwester 
Maria Magdalyn, Dipl. Soz. Päd. zum 
Thema: „Die Sehnsucht, jemand und nicht 
niemand, ja jemand besonders zu sein, 
ist unausrottbar im menschlichen Herzen 
verankert – die Sehnsucht keine Nummer, 
kein Rädchen im Getriebe zu sein, sondern 
ein Mensch mit individuellem Gepräge, 
den es nur einmal gibt und dessen Leben 
unnachahmliche Spuren zieht! Diese 
Sehnsucht ist uns von Gott eingepflanzt.“ 
Alle, die sich nach einer Auszeit vom Alltag 
sehnen, laden wir herzlich ein, 2 Tage in 
Marienfried, umgeben von Weinbergen 
mit Blick in die Rheinebene, zur Ruhe 
zu kommen. Termin: Freitag, 10. März 

und Samstag, 11. März 2023 – INFO und 
Anmeldung bis 24. Februar 2023 im Diö-
zesanbüro, Tel.: 0761 33733 oder E-Mail: 
info@frauenbund-freiburg.de

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Winterschnittkurs  
am 25.02.2023
Der Obst- und Gartenbauverein Gerns-
bach lädt zu einem Winterschnittkurs 
für Obstbäume und Beerensträucher an. 
Hierbei lernen Neueinsteiger und auch 
erfahrene Interessenten, worauf beim 
Schnitt der verschiedenen Baum- oder 
Straucharten in deren jeweiligen Ent-
wicklungsstadien zu achten ist, um lang-
fristig robuste, gesunde und ertragsrei-
che Obstbäume und Beerensträucher zu 
haben. Der Winterschnittkurs findet am 
Samstag, 25. Februar, um 13 Uhr auf dem 
Vereinsgelände des OGV auf der Weinau 
statt. Treffpunkt ist am Radweg auf Höhe 
der Kläranlage. Vereinsmitglieder und 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderung
Die Dienstagswanderer treffen sich am 
28. Februar um 11 Uhr am Eingang zum 
Gernsbacher Kurpark. Wir wandern zum 
Kriegerdenkmal und zur Schönen Aus-
sicht und dann weiter über den Frauen-
grundweg zurück nach Gernsbach, wo 
gegen 13 Uhr die Einkehr im Gasthaus 
Jockers geplant ist. Für weitere Informa-
tionen, Tel. 07224 9365950.

 
Da lag noch Schnee. Foto: Schwarzwaldverein
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Turnverein
Gernsbach 1849 

Abt. Leichtathletik

Winterwurfmeisterschaften
Einen guten Start in die Saison 2023 
hatte Kevin Weiß von den Leichtathleten 
des TV Gernsbach. Er wurde bei den 
Winterwurfmeisterschaften in Mann-
heim beim Hammerwurf in der Männer-
klasse mit 51,44 m dritter.

Musikverein 
Lautenbach

Jahreshauptversammlung 
2023
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des MVL, zu der alle Mitglieder 
sehr herzlich eingeladen sind, findet am 
Donnerstag, 02.03.2023, ab 19 Uhr im 
Bürgerhaus Lautenbach, statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Berichte aus den Vorstandsberei-

chen 2022
4. Kassenbericht 2022 der Schatzmeister
5. Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Schatzmeister
7.  Termine 2023
8.  Gewinner Musikerrätsel 2022
9.  100-jähriges Jubiläum 2025
10. Verschiedenes
Liebe Mitglieder, wir freuen uns darauf, 
Sie zahlreiche begrüßen zu können!

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Der OGV Lautenbach führt am Freitag, 
10. März, um 19 Uhr seine diesjährige 
Jahreshauptversammlung im Saal des 
Landgasthofes „Merkurstüble“ in Stau-
fenberg, Staufenberger Straße 92, durch.

Tagesordnung
1.   Begrüßung und Feststellung der 

Tagesordnung 
2. Totengedenken
3.  Tätigkeits- und Rechenschaftsberich-

te des Vorstandes 
a) Kassier - Finanzbericht 
b) Schriftführer - Protokoll der letzten 
JHV (Auslage) und kurzer Rückblick
c) 1. Vorsitzender 

4. Prüfungsbericht der Kassenprüfer 

5.  Aussprache und Diskussion der 
Berichte 

6. Entlastung der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8.  Ehrungen des LOGL* für langjährige 

Vereinsmitgliedschaften (durch Vertre-
ter des Kreisverbandes Rastatt-Bühl)

9.  Vorschau Termine 2023 
10. Wünsche und Anträge
*LOGL = Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft (Dachorganisa-
tion der Obst- und Gartenbauvereine in 
Baden-Württemberg)
Der OGV Lautenbach lädt hierzu alle 
Mitglieder mit Angehörigen sowie gerne 
auch interessierte Gäste herzlich ein!

Frühjahrsbestellaktion
Auch für dieses Frühjahr bietet der OGV 
Lautenbach eine Sammelbestellung bei 
der ZG Raiffeisen eG für hochwertige 
Dünger sowie verschiedene Blumen-, 
Pflanz-, Hochbeet- und Graberden, 
Rindenmulch verschiedener Körnung 
und v. m. an. Die Bestellbögen mit den 
angebotenen Artikeln werden in Lau-
tenbach an alle Mitglieder verteilt. Als 
besonderer Service wird für Mitglieder 
in Lautenbach eine kostenlose Hausan-
lieferung der bestellten Waren angebo-
ten. Mitglieder aus den umliegenden 
Orten können gerne an der Sammelbe-
stellung auf Anforderung (Tel. 07224 
50202) teilnehmen und ihre bestellten 
Waren in der Lautenbacher Kelter nach 
Vereinbarung abholen. Der OGV freut 
sich auf eine rege Inanspruchnahme des 
Bestellangebotes! Sparen Sie sich Ihren 
Weg zum Gartencenter und vermeiden 
Sie das Herumschleppen bzw. Ein- und 
Ausladen der z. T. schweren Säcke!

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Baumschnittkurs und Termine
Am Samstag, 25. Februar 2023, findet 
der jährliche Baumschnittkurs des Obst- 
und Gartenbauvereins Obertsrot/Hil-
pertsau statt. Baumwart Peter Seyfried 
wird den Schnitt von verschiedenen Ge-
hölzen auf einem Grundstück in Oberts-
rot zeigen und den Teilnehmenden viele 
wertvolle Informationen weitergeben. 
Der Schnitt dient dazu, dass die Pflanzen 
mehr Licht und Sauerstoff bekommen 
und ein Schädlingsbefall vorgebeugt 
wird. Ziel ist es, durch den Baumschnitt 
einen höheren Ernteertrag zu erhalten. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Kindergar-
ten (Krippe) Obertsrot. Alle Interessier-
ten und Vereinsmitglieder sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Der Verein möchte zudem auf 
weitere Termine aufmerksam machen. 
Am 28.4. findet im Gasthaus Grüner 
Baum in Weisenbach die Jahreshaupt-
versammlung statt.
Am 13.5. folgt der inzwischen sehr be-
liebte Pflanzentauschtag.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Doppelerfolg bei  
Landesmeisterschaft der 
Bogenschützen
Bei den am 3. und 4. Februar stattfinden-
den Hallen-Landesmeisterschaften des 
Südbadischen Sportschützenverbands 
in Bühl überzeugte die starke Auswahl 
unserer Bogenschützen.

 
 Foto: Wolfgang Schoch
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Drei Blankbogen-Schützen des SV 
Obertsrot konnten sich einen der 
begehrten 20 Startplätze in der Master-
klasse sichern. Heiko Eyrisch erreichte 
mit 427 Ringen den 11. Platz, Michael 
Schuster war mit dem 4. Platz und 
473 Ringen in Griffweite der Medaille. 
Wolfgang Schoch erreichte mit persönli-
cher Bestleistung und 506 Ringen einen 
hervorragenden zweiten Platz und 
sicherte sich hiermit auch einen Start-
platz bei der Deutschen Meisterschaft in 
München. Mit zusammen 1406 Ringen 
wiederholte der SV Obertsrot den Erfolg 
des Vorjahres und wurde Sieger der 
Landesmeisterschaft in der Wertung 
Blankbogen-Mannschaft.
Mit dem Compoundbogen startete un-
ser Trainer Sven Schneider, der mit 513 
Ringen einen 12. Platz in der Masterklas-
se erreichte.
Auch unsere Recurve-Schützen der 
Herrenklasse überzeugten mit guten 
Leistungen. Florian Eyrisch schaffte Platz 
11 mit 524 Ringen, René Schneider Platz 
12 mit 519 Ringen und Oliver Probst 
schaffte es bei seiner ersten Teilnahme 
auf Landesebene mit 461 Ringen auf 
einen 18. Platz in der Konkurrenz der 
besten Recurveschützen Südbadens. 
Da nur der SV-Obertsrot drei Schützen 
in der limitierten Herrenklasse an den 
Start bringen konnte war der Gewinn 
der Mannschaftswertung sicher. Das 
spricht für das hohe Niveau, das die Bo-
genschützen des SVO sich kontinuierlich 
in den letzten Jahren erarbeitet haben.

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Altpapiersammlung
Der Förderverein Schwimmbad Reichen-
tal führt am Samstag, 25. Februar seine 
diesjährige Altpapiersammlung durch. 
Wir bitten, das Altpapier nach Möglich-
keit ab 8.30 Uhr gebündelt bereitzustel-
len. Helfer sind herzlich willkommen.

Sportverein
Staufenberg 1923

Aquafit für Jung und Alt
Ab dem 1. März 2023 startet wieder 
ein „Aquafit-Kurs für Jung und Alt“ des 
SVS. „Auqafit für Jung und Alt“ ist für 
Männer und Frauen jeden Alters geeig-
net. Das Element Wasser eignet sich 
hervorragend für ein schonendes und 
effektives Training. Durch den Auftrieb 
im Wasser werden die Gelenke entlas-
tet, der Wasserwiderstand nimmt die 
Geschwindigkeit und hat zugleich eine 
verstärkende Wirkung für das Training. 
In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt 
mit und ohne Geräte auf der Stärkung 
der Muskulatur und der Verbesserung 
der Ausdauer.

Der Kurs beginnt am 1. März 2023 und 
findet 8 x mittwochs für 45 min von 
19:00 – 19:45 Uhr im Schwimmbad des 
Reha-Zentrums MediClin, Langer Weg 3 
in Gernsbach, statt. Der Kurs kostet 50 € 
für SVS-Mitglieder und 70 € für Nicht-
mitglieder (Eintritt inklusive).

Anmeldung und Infos bei Kathrin 
Schäfer 0179 / 9020481 oder schaefer.
kathrin@arcor.de

Treffpunkt
Staufenberg

KidsBazar
Am Samstag, 04. März, findet wieder der 
KidsBazar in der Staufenberghalle statt. In 
der Zeit von 10.30 bis 13 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit in dem umfangreichen Angebot 
an Bekleidung und Spielzeug für Kinder zu 
stöbern. Schwangere und Mitglieder vom 
Treffpunkt Staufenberg haben bereits ab 10 
Uhr Einlass. Im Angebot finden Sie Schnäpp-
chen für die kommende Frühjahrs-und 
Sommersaison. Im Treffpunkt-Café können 
Sie sich nach der Shopping-Tour bei einer 
Tasse Kaffee und hausgemachten Kuchen 
entspannen und Ihre Einkäufe begutachten. 
Weitere Informationen finden Sie auch un-
ter: www.treffpunkt-staufenberg.de. Haben 
Sie Fragen, schicken Sie uns eine E-Mail an: 
kids-bazar.staufenberg@web.de
Helfer gesucht
Wir suchen noch Helfer, die unser KidsBazar-
Team tatkräftig unterstützen möchten. 
Wer Interesse hat beim Aufbau oder beim 
Sortieren der Waren am 03. März oder beim 
Abbau oder der Rücksortierung der Waren 
am 04. März zu helfen, darf sich gerne unter 
kids-bazar.staufenberg@web.de oder treff.
staufenberg@web.de bei uns melden.

 
Schnäppchenjagd beim KidsBazar. Foto: Treffpunkt Staufenberg

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 26. Februar
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 25. Februar
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 26. Februar
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE
St. Jakobskirche Gernsbach und  
Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Waldbachstraße 13, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: buero@paulus-gemeinde.de
Pfarrerin Annette Stepputat
Tel.: 016090567919
Mail: annette.stepputat@ekiba.de
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Pfarrerin Christina Wächter
Tel.: 07224/6288755
Mail: Christina.Waechter@kbz.ekiba.de
Diakonin Lea Gessler
Tel.: 01573 4387379
Mail: Lea.Gessler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 24. Februar 2023
17.30 Uhr Mahnwache für Frieden in der 
Ukraine in der Gernsbacher Altstadt

Sonntag, 26. Februar 2023
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche 
Staufenberg, Kirchstraße 6, Prädikant 
Hans-Paul Körner
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
St. Jakobskirche Gernsbach, Prädikant 
Hans-Paul Körner, anschl. Einladung zum 
Eintopfessen (Text untenstehend)

Montag, 27. Februar 2023
19.30 Uhr Frauentreff, Paulus-Saal, 
Kirchstraße 8, Ulrike Bender

Dienstag, 28. Februar 2023
19 Uhr Projektchor Paulusgemeinde, 
Paulus-Saal, Kirchstraße 8, Roseli Peuker

Mittwoch, 01. März 2023
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz

Kinder- und Jugendarbeit
Dienstag, 28. Februar 2023
18.30 Uhr Jugendhauskreis, Paulus-Saal, 
Kirchstraße 8, Diakonin Lea Gessler

Mittwoch, 01. März 2023
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Kirchstraße 8, Ellen Hecker
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Marienhaus, Diakonin Lea Gessler
18.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend, 
St. Jakosbskirche, Pfarrerin Christina 
Wächter/Diakonin Lea Gessler

Warmes für Leib und Seele
Auch wenn der Winter bisher sehr mild 
verläuft, stärkt und belebt ein warmes Es-
sen Leib und Seele. Deshalb lädt die evan-
gelische St. Jakobsgemeinde Gernsbach 
von Januar bis März am jeweils letzten 
Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst 
zum Eintopf-Essen ein. Das zweite Eintopf-
Essen unter dem Motto „Warmes für Leib 
und Seele“ findet nächsten Sonntag, am 
26. Februar nach dem Gottesdienst in der 
St. Jakobskirche (gegen 11:30 Uhr) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Herzliche 
Einladung an alle Interessierte!

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18 Uhr

Sprechzeiten bei Pfarrer Markus Moser
nach Vereinbarung, Tel 07224 995793

Sprechzeiten bei Kooperator Adalbert
nach Vereinbarung, Tel. 07228 9697728

Fabian Groß, Pastoralreferent
nach Vereinbarung
Diensthandy: 0151 57530855

Dr. Birgitta Biermann,  
pastorale Mitarbeiterin
nach Vereinbarung
Diensthandy: 0151 11608579

100 % FSJ-Stelle
ist in der Seelsorgeeinheit Forbach-
Weisenbach (50 %) und der Seelsor-
geeinheit Gernsbach (50 %) ab dem 1. 
September 2023 zu vergeben. Weitere 
Infos siehe Pfarrblatt, welches in den 
Kirchen ausliegt oder Hompage: www.
kath-gernsbach.de

„So viel du brauchst“ – Klimafasten 2023
Die Fastenzeit bietet eine gute Gelegen-
heit seine Lebensgestaltung zu über-
denken und Verzicht zu üben. Gerade im 
Hinblick auf das Klima werden Einspa-
rungen immer wichtiger. Auch wir in der 
Seelsorgeeinheit Gernsbach können 
unseren Beitrag zu Klimaschutz und Kli-
magerechtigkeit leisten, in Aktion treten 
und unseren Alltag bewusster gestalten 
– nicht zuletzt aus Verantwortung für die 
nachfolgenden Generationen.

Fasten für Klimaschutz  
und Klimagerechtigkeit
In den knapp sieben Wochen zwischen 
Aschermittwoch und Ostersamstag be-
sinnen wir uns der christlichen Tradition 
und üben Verzicht. Klimafasten geht die-
ser Tradition nach und ruft dazu auf, mit 
kleinen Schritten einen Anfang für mehr 
Klimagerechtigkeit zu entdecken.

Ideen zum Nachmachen
Eine Klimafastenbroschüre begleitet 
durch die eigene Fastenzeit und gibt prak-
tische Anregungen für den Alltag. Das 
kostenlose Heft ist in den Schriftenstän-
den in unseren Kirchen erhältlich oder 
kann im Internet unter www.klimafasten.
de heruntergeladen werden. Weitere 
Informationen zur Klimafasten-Aktion 
gibt es unter www.klimafasten.de.

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

So., 26.02.2023
10:30 Uhr Hl. Messe mit den Erstkom-
munikanten

Di., 28.02.2023
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

Mi., 01.03.2023
16:00 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung 
im ASB am Hahnbach

Do., 02.03.2023
16:00 Uhr 6. Kommunionweg-Gottes-
dienst

Frauenbund Workshop  
„Puppenwerkstatt“
Kreativworkshop „Inneres Kind“
Am Dienstag, 28. Februar findet um 
19:30 Uhr im Marienhaus ein kreativer 
Workshop des KDFB statt. Unter der Lei-
tung von Dr. Susanne Haller machen wir 
uns auf die Suche nach der kindlichen 
Begeisterung, dem „inneren Funken“ 
unserer Spiritualität & Religiosität. Es 
werden Figuren gestaltet in Form von 
Puppen oder freien Assoziationen, die 
diesem „inneren Kind“ in uns Ausdruck 
verleihen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Ökum. Weltgebetstag der Frauen - 
KDFB Zweigverein Gernsbach
Am Freitag, den 03. März findet um 
18:30 Uhr der Weltgebetstag der Frauen 
in der Liebfrauenkirche Gernsbach statt. 
Die Gebete, Lieder und Texte haben in 
diesem Jahr Frauen aus Taiwan zusam-
mengestellt. Das diesjährige Motto lau-
tet: „Glaube bewegt“. Auch wir wollen 
wieder Teil der weltweiten Gebetskette 
an diesem Tag sein und mit Euch/Ihnen 
zusammen diesen Gottesdienst feiern. 
Im Anschluss an die Wortgottesfeier gibt 
es Zeit für Gespräche und Begegnung 
im Seitenschiff der Kirche bei Tee und 
landestypischem Gebäck.

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau
Fr. 24.02.2023
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe als Seelennamt für 
Rosa Gerstner

So. 26.02.2023
09:00 Uhr Hl. Messe mit den Erstkom-
munikanten
12:00 Uhr Taufe von Marcio Figliuzzi

Mo. 27.02.2023
16:00 Uhr 6. Kommunionweg-Gottes-
dienst  
Ökum. Weltgebetstag der Frauen
KfD Obertsrot-Hilpertsau und Reichental
Zum Weltgebetstag am Freitag, 03. 
März, laden wir alle Frauen um 17 Uhr 
ins Bernhardusheim nach Obertsrot 
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ein. Der Gottesdienst wurde in diesem 
Jahr von Frauen aus Taiwan vorbereitet 
und steht unter dem Motto „Glauben 
bewegt“.

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental
Sa., 25.02.2023
18:30 Uhr Hl. Messe

Do., 02.03.2023
18:30 Uhr Hl. Messe

Ökum. Weltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag der Frauen findet am 
03. März in Obertsrot statt. Mitfahrgele-
genheiten werden angeboten. Anmel-
dungen bitte bei Erika Knapp, Tel. 5679 
oder Beate Klumpp, Tel. 67133.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32
Sonntag, 26. Februar 2023
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 27. Februar 2023
19.00 Uhr Jugendabend in Gaggenau

Mittwoch, 01. März 2023
20.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau 
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org

Donnerstag, 23. Februar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 25. Februar
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Die Angst vor der Zukunft überwinden“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Steh 
anderen in schwierigen Zeiten bei“ aus 
der Zeitschrift Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 
42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus 
gesundheitlichen Gründen den Hybrid-
Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter der Tel.-Nr. 07224 655 661 anmel-

den. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher 
sind immer willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 26. Februar:
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. Eger)

Montag, 27. Februar:
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores in 
Forbach

Dienstag, 28. Februar:
12.00 Uhr „Gemeinsam schmeckt`s 
besser“ – Gemeinsames Mittagessen im 
katholischen Gemeindezentrum  
Weisenbach, Anmeldung unter  
Tel. 07224 1434, M. Fritz

Mittwoch, 01. März:
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in 
Gernsbach

Sonntag, 05. März:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrerin M. Eger)s
11.15 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst 
(Diakonin L. Gessler)

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Ostercamp für Kids mit  
Amputation oder Dysmelie
Anpfiff ins Leben veranstaltet erneut ein 
Camp speziell für Kinder mit Arm- bzw. 
Beinamputationen oder Dysmelie im 
Alter von 5 - 14 Jahren. 

Das Ostercamp findet vom 05.04. bis 
zum 08.04.2023 im Erlebniszentrum 
Mühle Kolb in Zuzenhausen statt. Die 
Anreise wird am Mittwoch, den 05.04. 
gegen Abend und die Abreise am 
Samstag, den 08.04. gegen Nachmittag 
erfolgen. 

Die Kosten für die drei Tage betragen 
100 € pro Kind, inklusive eines Eltern-
teils. Übernachtet wird in separaten 
Wohnwagen. Es wird ein breitgefächer-
tes Programm für die Kleinen und Gro-
ßen geben. Zu den Angeboten gehört 
Klettern, ein Waldabenteuer, gemeinsa-
mer Sport und verschiedene Spiele – es 
ist für jeden etwas dabei!

Kontakt: 
Diana Schütz (d.schuetz@ail-ev.de)
Anmeldeschluss: 28.02.2023
www.anpfiffinsleben.de/amputierte

Große Vereinsaktion bei 
SWR4 Baden-Württemberg
Bis zum 10. März ruft SWR4 Baden-
Württemberg Vereine und gemein-
nützige Organisationen auf, sich mit 
ihren Projekten zu bewerben. „SWR4 
Verein(t)“ verlost mit Unterstützung der 
Sparkassen im Land 4 x 4444 EUR! 

SWR4 Baden-Württemberg stellt die 
Projekte im Programm vor, erzählt 
die Vereinsgeschichten und lässt die 
Macher:innen zu Wort kommen. Vereint 

gewinnt! Alle Infos unter swr4.de/ 
vereint.

Vorfrühling
Sonne erwacht
nach frostiger Nacht
wärmt sie
mit mildem Strahl
Sind Bäume auch noch kahl
der Himmel schenkt
ein Blau so weit
und der Wind
verzaubert schweigt

Brigitte Thiessen

Jetzt mitmachen! 4444 Euro gewinnen. 
Alle Infos unter SWR4.de/vereint

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

SWR4 VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch 


